
Kunstwettbewerb:  
Museumskarree M2plus

Protokoll Auswahl der Teilnehmenden 
(vorgeschaltetes Bewerber/-innenverfahren) 

Kunstwettbewerb Museumskarree M2plus 
„Zwischenhalt im Zwischenraum“ am Museum der bildenden Künste Leipzig (MdbK) 

Auslober:  
Stadt Leipzig 
Der Oberbürgermeister 
vertreten durch: 
Kulturamt der Stadt Leipzig 
Martin-Luther-Ring 4-6 
D - 04109 Leipzig 

Betreuung: 
quartier vier PartG mbB 
Claudia Siebeck, Janek Küttner 
Könneritzstraße 21 
D - 04229 Leipzig 

Protokoll zur Sitzung des Auswahlgremiums am 21. Juni 2023 zwecks der Auswahl 
der Teilnehmenden für den nichtoffenen, anonymen Kunstwettbewerb  

Die Sitzung beginnt am 21. Juni 2023 um 08:06h im Museum der bildenden Künste Leipzig.  
Stellvertretend für den Auslober begrüßt Dr. Sylva Dörfer das Auswahlgremium.  
Stellvertretend für die Betreuung begrüßt Claudia Siebeck das Auswahlgremium und übernimmt 
die formale Moderation.  

1) Konstituierung des Auswahlgremiums durch den Auslober 

1a) Feststellung der Vollzähligkeit des Auswahlgremiums 
Anwesend sind: 

Mitglieder des Auswahlgremiums: 
1. Franciska Zólyom (Direktorin, Galerie für zeitgenössische Kunst und Mitglied Fachbeirat 

Kunst im öffentlichen Raum und Kunst am Bau, Leipzig)  
2. Prof. Mitra Wakil (Künstlerin und Professorin für die künstlerischen Werkstätten, 

Hochschule für Grafik und Buchkunst Leipzig)  
3. Jörg van den Berg (Direktor, Museum Morsbroich, Leverkusen)  
4. Kim Gero Wortelkamp (Geschäftsführer quartier vier PartG mbB, Leipzig)  
5. Sarah Alberti (Journalistin, Lektorin und Kunsthistorikerin, Leipzig)  

Vertretung: 
6. Constanze Müller (Mitbegründerin und Geschäftsführerin des D21 Kunstraum Leipzig)  
7. Ulrike Rothe (Architektin, studio form+, Leipzig und Pritzen/Brandenburg)  

Beratung ohne Stimmrecht: 
8. Dr. Anja Jackes (Leiterin Kulturamt Leipzig) 
9. Dr. Sylva Dörfer (Leiterin Kommunikation und Teilhabe, Museum der bildende Künste 

Leipzig)  
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Alle Mitglieder des Auswahlgremiums, ihre Vertretungen sowie die Beraterinnen sind anwesend. 
Damit wird die Vollständigkeit und Beschlussfähigkeit des Auswahlgremiums festgestellt. 

1b) Wahl des Vorsitzes und seiner Stellvertretung 
Franciska Zólyom wird einstimmig zur Vorsitzenden des Auswahlgremiums gewählt. 
Als Stellvertretung wird einstimmig Sarah Alberti vom Auswahlgremium gewählt. 

1c) Prüfung der Anwesenheitsberechtigung weiterer, nicht zum Auswahlgremium gehörender 
Personen; Bestimmung der Protokollführer_innen  
Die Anwesenheitsberechtigung aller Anwesenden wird bestätigt. Sarina Hampel und Janek 
Küttner vom betreuenden Büro quartier vier werden einstimmig als Protokollführer_in zugelassen.  

1d) Versicherung jedes Anwesenden, dass er/sie außerhalb von Kolloquien… 
1. … kein Meinungsaustausch mit Wettbewerbsteilnehmenden über die 

Wettbewerbsaufgabe und deren Lösung hat.  

2. … während der Dauer des Auswahlgremiums nicht führen wird. 

3. … das Beratungsgeheimnis gewahren wird. 

4. … es unterlassen wird, Vermutungen über den Verfasser einer Arbeit zu äußern 
(Anmerkungen über Künstlername sind zulässig). 

Alle Anwesenden versichern die Einhaltung dieser Regeln.  

Verfahrensanmerkung: Aufgrund der überraschend hohen Anzahl an Bewerbungen im 
vorgeschalteten Bewerbungsverfahren wurde in einer Videokonferenz am 08.06.2023 einstimmig 
vom Auswahlgremium beschlossen, diese dem Auswahlgremium vorab zur Sichtung bereit zu 
stellen. Alle vorläufig zugelassenen Bewerbungen wurden daher allen Mitgliedern und ihren 
Vertretungen am 10.06.2023 zugesandt. (vgl. Protokoll zur Abstimmung über die Änderung des 
Wettbewerbsverfahrens nach erfolgter Vorprüfung, 08.06.2023). So konnte eine gründliche und 
sorgfältige Sichtung aller Bewerbungen gewährleistet werden. Zudem ist das vorgeschaltete 
Bewerbungsverfahren nicht anonym, demnach muss die Anonymität der Arbeiten in diesem 
Verfahren nicht gewahrt werden.  

1e) Erläuterung Wettbewerbsverfahrens, Sitzungsablauf, Beurteilungskriterien 
Das Wettbewerbsverfahren ist ein Einladungswettbewerb mit vorgeschaltetem 
Bewerbungsverfahren. Ziel dieser Sitzung ist die Fixierung der 5 Wettbewerbsteilnehmer_innen 
und von 5 Nachrücker_innen (Engere Wahl mit 10 Bewerbenden). 

Geplanter Ablauf des Auswahlprozesses in dieser Sitzung: 
1. wertender Rundgang: Kurze Präsentation aller 112 zugelassenen Bewerbungen. Per 
Handzeichen werden die ausgewählt, die weiter in der Runde 2 diskutiert werden sollen  -  für das 
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Ausscheiden einer Bewerbung braucht es Einstimmigkeit, sprich kein Handzeichen darf gegeben  
sein (bis 12.00h: Mittag).  
2. wertender Rundgang: Zweite Vorstellung der in der Auswahl verbliebenden Bewerbungen. 
Auswahl von je 10 Favoriten von jedem Mitglied des Auswahlgremiums, Angabe der 
Stimmenverhältnisse (bis 15.30h: Kaffee).  
3. wertender Rundgang: Fixierung der engeren Wahl mit 5 Wettbewerbsteilnehmer_innen und 5 
potentiellen Nachrücker_innen als „Engere Wahl“. Dazu gehört eine individuelle, schriftlich 
festzuhaltende Beurteilung, Festlegung der Rangfolge der Nachrücker_innen und Angabe der 
Stimmenverhältnisse (bis 17.00h). 
Abschließend: Unterzeichnung Protokoll durch alle Mitglieder des Auswahlgremiums, Entlastung 
Vorprüfer, Übergabe des Vorsitzes an den Auslober, Schlusswort (17.30h) 

Das Auswahlgremium bestätigt dieses Vorgehen einstimmig, Anträge auf Änderungen bleiben 
vorbehalten. 

Ausblick auf den geplanten, weiteren Verlauf des Wettbewerbsverfahrens in Folge dieser 
Sitzung: 

22.06.2023 Veröffentlichung Protokoll und Einladung der fünf ausgewählten Teilnehmer/-innen 
30.06.2023 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr, Rückfragenkolloquium mit Vor-Ort-Besichtigung in Leipzig 
14.07.2023 Zusendung Protokoll und Präzisierung Aufgabenstellung 
19.09.2023 Abgabe Wettbewerbsunterlagen 
21.10.2023 Bürger/-innenjury 
25.10.2023 Bekanntgabe Siegeridee, Veröffentlichung Protokoll, Eröffnung Ausstellung im MdbK 
12.11.2023 Schließung der Ausstellung 
13.11.2023 Abholung der Wettbewerbsarbeiten bis 12.00 Uhr 
15.11.2023 Beauftragung 
02.01.2024 bei Bedarf möglicher Beginn von Raumproben 
30.06.2024 Eröffnung, Laufzeit mindestens bis 30.06.2025 

Die Beurteilungskriterien zur Bewertung der Bewerbungen laut Auslobung sind: 

• Künstlerische und gestalterische Qualität der Referenzprojekte 
• Innovationskraft 
• Qualität der Umsetzung, Materialität und Farbgebung 
• Korrespondenz zwischen Referenzprojekt und Ort, Proportion, Maßstab, Technik 
• Nachweis der Professionalität 

1f) Persönliche Verpflichtung der Mitglieder des Auswahlgremiums auf eine objektive, allein 
an der Auslobung orientierte Beurteilung 
Alle Mitglieder des Auswahlgremiums verpflichten sich einer objektiven, allein an der Auslobung 
orientierten Beurteilung.  

Sarah Alberti gibt an, dass es in der Vergangenheit finanzielle Verbindungen zu den Bewerbungen  
069 und 109 gab, Herr Wortelkamp gibt denselben Sachverhalt zu der Bewerbung 004, 116 und 
045 an. Die Verbindungen liegen jedoch in der Vergangenheit, es gibt keine aktuelle abhängige 
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Geschäftsbeziehung zu den jeweiligen Künstler_innen und es sind auch keine geplant. Somit 
werden die Stimmmöglichkeiten der beiden Mitglieder nicht eingeschränkt. 

2) Grundsatzberatung 

2a) Übernahme des Vorsitzes des Auswahlgremiums 
Franciska Zólyom übernimmt die Leitung der Sitzung. 

2b) Bericht der Vorprüfung sowie Stellungnahme der Sachverständigen zum Ergebnis der 
Vorprüfung 
Die Entscheidung über die Zulassung der Bewerbungen erfolgte bereits am 08.06.2023 auf einer 
gemeinsamen Videokonferenz. Uneindeutige Kriterien für fehlerhafte und auffällige 
Bewerbungsunterlagen und ihre Konsequenzen für die Zulassung zum Teilnahmewettbewerb 
wurden dabei präsentiert, diskutiert und einstimmig anerkannt (vgl. Protokoll zur Abstimmung 
über die Änderung des Wettbewerbsverfahrens nach erfolgter Vorprüfung, 08.06.2023). 

Es sind 129 Bewerbungen eingegangen, davon kam nur eine Bewerbung verspätet an (am 
06.06.2023, um 6.38h). Drei Bewerbungen wurden im Nachhinein über eine Fehlermeldung im 
Spamordner gefunden und nachgereicht. Diese Bewerbungen tragen die Kennzahlen 127, 128 
und 129. 
 
Aufgrund fehlender oder fehlerhafter Unterlagen wurden die folgenden 17 Bewerbungen nicht 
zugelassen: 

AUSSCHLUSS IN VORPRÜFUNG 

Kennzahl nach Alphabet

001

003

009

013

015

024

029

035

043

046

059

061

088

108
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Die verbleibenden 112 Bewerbungen werden in dem 1. wertenden Rundgang der heutigen 
Sitzung des Auswahlgremiums berücksichtigt.  

3) Bewertung der zugelassenen Arbeiten 

3a) Wertende Rundgänge je nach Zahl der Arbeiten 

1. wertender Rundgang (Beginn um 8:26h, Frühstückspause 9:27h bis 9:42h, Ende 11:02h): 
Powerpointpräsentation aller 112 zugelassener Bewerbungen durch Claudia Siebeck.  
Abstimmung in der ersten Runde per Handzeichen. Ein Ausschluss folgt nur auf einstimmigen 
Beschluss.  

Im 1. wertenden Rundgang wurden die folgenden 83 Bewerbungen vom Auswahlgremium 
einstimmig ausgeschlossen: 

AUSSCHLUSS IN 1. RUNDE 

114

125

126

Kennzahl nach Alphabet

002

005

008

010

011

014

017

018

020

021

022

025

026

032

033

034

036
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039

041

047

048

050

051

052

053

054

055

056

057

058

060

062

063

064

065

066

067

068

069

070

071

072

073

074

075

076

077

078

079

080

081
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082

083

084

085

086

087

091

092

093

095

096

097

098

099

100

101

102

103

105

106

110

112

113

115

117

120

121

122

123

124

127

129
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Die verbleibenden 29 Bewerbungen werden in dem 2. wertenden Rundgang der heutigen Sitzung 
des Auswahlgremiums berücksichtigt.  

Begehung Wettbewerbsgebiet (11:20h bis 12:00h) 
Von Seiten des Auswahlgremiums erfolgte nach der 1. Runde der Wunsch, vor dem 2. Rundgang 
noch einmal die Wettbewerbssituation zu besichtigen.  
 
Das Auswahlgremium begibt sich zu dem Wettbewerbsbereich. Dr. Anja Jackes und Dr. Sylva 
Dörfer geben einen Überblick zu den Herausforderungen und Möglichkeiten des Wettbewerbs 
und dem Wettbewerbsgebiet, die Inhalte der Ämterrunde am 15.06.2023 werden mitgeteilt. 
• Der Wettbewerbsraum wird bisher nur temporär von dem Museum genutzt.  
• Feuerwehrdurchfahrt ist zu beachten 
• Mit der entgeldfreien Zugänglichkeit des Museums ab 2024 wird ein deutlich erhöhtes 

Besucheraufkommen erwartet 
• Der Wettbewerb sieht eine temporäre Bespielung des Wettbewerbsraums vor, dennoch wäre 

eine permanente Verweilqualität wünschenswert 
• Es gibt keine Lagermöglichkeiten im Museum für bewegliche Installationen 
• Gestaltung von Boden und Museumsfassaden ist denkbar, wenn reversibel 
• Der Wettbewerb zu Kunst am Bau am benachbarten Stadtgeschichtlichen Museum wird Anfang 

Juli entschieden, das Ergebnis wird den Teilnehmenden des Kunstwettbewerbs mitgeteilt 
• Die Aufwertung der zugehängten und zugeklebten Schaufenster der Läden im EG, das als einer 

der Hauptursachen für die Unwirtlichkeit des Raums angesehen wird, wäre wünschenswert. Dies 
ist mit den Eigentümer_innen bis zum Rückfragekolloquium zu klären 

• Optionen für Bodenmalereien und vereinzelte Eingriffe in den Pflasterbelag sollen bis zum 
Rückfragekolloquium mit dem Leipziger Verkehrs- und Tiefbauamt geklärt werden 

Mittagspause 12:00h bis 13:00h 

2. wertender Rundgang (Beginn 13:00h, Ende 14:12h): 
Zweite Vorstellung der in der Auswahl verbliebenden Bewerbungen durch Claudia Siebeck als 
Powerpointpräsentation. Jedes Mitglied des Auswahlgremiums trifft eine Auswahl von je 10 
Bewerbungen, welche in der Auswahl verbleiben sollen. Anschließend wird das Stimmenverhältnis 
bekannt gegeben. 
 
Prof. Mitra Wakil musste in der Mittagspause aus privaten Gründen vorübergehend die Sitzung 
verlassen. Franciska Zólyom schlägt vor, dass Constanze Müller und Ulrike Rothe als Vertretung 
gemeinsam eine Bewertung abgeben, das Auswahlgremium ist einstimmig damit einverstanden.  

Prof. Mitra Wakil kommt um 13:37h wieder. Die Vertretungen behalten für den 2. wertenden 
Rundgang das Stimmrecht, allerdings bleibt Frau Wakil die Möglichkeit, Einspruch einzulegen und 
eigene Favoriten vorzuschlagen. 

Dr. Anja Jackes bedankt sich bei allen Teilnehmenden und verabschiedet sich vorzeitig um 13:46h  
aus der Sitzung. 
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Im 2. wertenden Rundgang wurden die folgenden 10 Bewerbungen aufgrund des Nichterhalts 
einer Stimme ausgeschlossen: 

AUSSCHLUSS IN 2. RUNDE 

Die folgenden 19 Bewerbungen haben mindestens eine Stimme erhalten und werden im  
3. wertenden Rundgang berücksichtigt. Das Stimmenverhältnis steht wie folgt, die Reihenfolge 
wurde geändert und nach der Stimmenanzahl ausgerichtet:  

VERBLEIBEND FÜR 3. RUNDE 

Kennzahl nach Alphabet

006

007

019

023

030

037

038

045

107

128

Anzahl verbleibender 
Bewerbungen

Kennzahl nach Alphabet Anzahl der Stimmen durch Auswahlgremium

1 028 5

2 049 5

3 116 5

4 094 4

5 016 3

6 027 3

7 040 3

8 044 3

9 104 3

10 004 2

11 031 2

21. Juni 2023  von 9 14 quartier vier



Kunstwettbewerb:  
Museumskarree M2plus

Protokoll Auswahl der Teilnehmenden 
(vorgeschaltetes Bewerber/-innenverfahren) 

3. wertender Rundgang: (Beginn 14:13h, Ende 15:35h) 
Claudia Siebeck zeigt das Ergebnis mit den 19 verbliebenen Bewerbungen in einer offenen 
Tabelle als Powerpointpräsentation. Bei Fragen aus dem Auswahlgremium schaltet sie die 
jeweilige Bewerbung mit den Referenzen, Vita und Position dazu. 

In der ersten Übersicht der verbleibenden Arbeiten werden alle Bewerbungen mit nur einer 
Stimme diskutiert,  012 und 089 werden anschließend einstimmig ausgeschlossen. 

Nach nochmaliger Diskussion aller verbliebenen 17 Bewerbungen beschließt das 
Auswahlgremium einstimmig, alle Bewerbungen mit mindestens drei Nennungen in die „Engere 
Wahl“ zu übernehmen, weil die jeweiligen Begründungen dafür überzeugend sind. Die 
Begründungen werden schriftlich festgehalten und sind unter 3b) nachzulesen. 
 
Das Auswahlgremium diskutiert die verbleibenden 8 Bewerbungen mit je 1 Stimme oder 2 
Stimmen. Es wird einstimmig beschlossen, eine Abstimmung über diese zu machen - jedes 
Mitglied gibt eine Stimme für seinen Favoriten ab. Die Abstimmung ergab: 

12 042 2

13 090 2

14 118 2

15 119 2

16 012 1

17 089 1

18 109 1

19 111 1

Kennzahl nach Alphabet Anzahl der Stimmen durch Auswahlgremium

004 1

031 0

042 0

090 3

109 0

111 0

118 0

119 1
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Das Auswahlgremium beschließt damit, dass die Bewerbung 090 die „Engere Wahl“ komplettiert. 

(Kaffeepause von 15:35h bis 16:05h) 

3b) Bestimmung der in der engeren Wahl verbleibenden Bewerbungen mit individueller 
Beurteilung  

In Anbetracht der Besprechung in der letzten Runde wurde einstimmig beschlossen, dass nun 
jedes Mitglied seine 5 Favoriten in der Gruppe der „Engeren Wahl“ nennt, noch nicht aufgeführte 
Begründungen wurden dabei schriftlich festgehalten und sind unter 3b) nachzulesen. Die 
Abstimmung ergab folgendes Ergebnis, die Liste wurde nach Anzahl der Stimmen sortiert. 

ENGERE WAHL: 

Die vier Bewerbungen mit vier Stimmen werden als Wettbewerbsteilnehmer_innen ausgewählt. 

In der Stichwahl zwischen 049 und 116 spricht sich das Auswahlgremium einstimmig für die 
Bewerbung 116 als 5. Wettbewerbsteilnehmer_in aus, da 116 in seiner künstlerischen Qualität als 
hochwertiger, innovativer und überraschender eingeschätzt wurde.  

In der Stichwahl zwischen 027 und 094 um den 4. und 5. Platz der Nachrücker_innen spricht sich 
das Auswahlgremium einstimmig für die Bewerbung 094 als 4. Nachrücker_in aus, da 094 mit 
seinem flexiblen und modularen Stadtmobiliar mehr eine Übertragbarkeit auf das 
Wettbewerbsgebiet versprechen lässt als ein autobiographischer Moment von 027.  

Die folgenden 5 Bewerbungen werden somit von dem Auswahlgremium als die 
Wettbewerbsteilnehmer_innen ausgewählt, es besteht keine Rangfolge: 

Kennzahl nach Alphabet Anzahl der Stimmen durch Auswahlgremium

016 4

028 4

044 4

104 4

049 3

116 3

040 2

090 1

027 0

094 0
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WETTBEWERBSTEILNEHMENDE: 

Die folgenden 5 Bewerbungen wurden von dem Auswahlgremium als die 5 potentiellen 
Nachrücker_innen ausgewählt, welche bei Ausfall einer für die Wettbewerbsteilnahme 
ausgewählten Bewerbung in folgender Reihenfolge nachrücken:  

Kenn-
zahl 
nach 
Alpha-
bet

Bildende/-r 
Künstler/-
in 
Nachname

Bildende/-r 
Künstler/-
in Vorname

Begründung Auswahlgremium 
(Beurteilungskriterien treffen bei allen ausgewählten 
Künstler/-innen und -gruppen gleichwertig zu)

016 Bolt Catrin Transfer aus Kriegsgebiet nach Erlauf sehr gut gelungen / 
internationale Gedankensweise / vielfältige Formensprache / 
ortsspezifisch / politisch-globale Tiefe / humorvoll / präzise 
Umsetzung / viel Erfahrung im öffentlichen Raum / große  
Selbstverständlichkeit / macht neugierig.

028 Dziersk Doris Idee von Gemeinschaftsbildung, nicht ideologischer Art / 
konzentrierter Bildmoment / ephimer / auch Fachbereich Theater 
vertreten / macht neugierig.

044 Günyol Özlem Wertvolle Position innerhalb des Wettbewerbs / Bezug zur 
migrantischen Gesellschaft und Stadtgeschichte / politisch / klare, 
präzise bildhauerische Gesten, die nicht zu dominant wirken.

104 Schuiki Nina 1. Referenz: Minimale Geste mit großen Einfluss auf das 
Mikroklima
3. Referenz: subtil / einfach, ohne großen Eingriff, aber mit großer 
Wirkung, generell: poetische Kraft / große Klarheit: man muss 
keinen Text dazu lesen / urbanistischen Raum zu transformieren 
wird ihr zugetraut / hat auch mit „Natur“ künstlerisch gearbeitet / 
sehr professionelle Bewerbung. 

116 van Balen Bambi Politisch / künstlerisch sehr innovativ / bewirkt Nachdenken / 
inklusive und niederschwellige Partizipation / mobil / aktivierend / 
sehr praktikabel / aktuelle Themen werden aufgegriffen / 
ästhetisch überzeugende Äußerung, die radikale Frage nach 
Demokratie aufgreift / macht neugierig.
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NACHRÜCKER_INNEN (mit Rangfolge) 

4. Abschluss der Sitzung des Auswahlgremiums

4a) Entlastung der Vorprüfung  
Franciska Zólyom stellt den Antrag auf Entlastung der Vorprüfung. Das Auswahlgremium bestätigt 
diese einstimmig.  

4b) Übergabe des Vorsitzes an den Auslober 
Franciska Zólyom bedankt sich für die Vorbereitung und bei allen Teilnehmenden und übergibt 
den Vorsitz zurück an Dr. Sylva Dörfer. 

4c) Schlusswort des Auslobers 
Dr. Sylva Dörfer bedankt sich bei der Vorsitzenden und allen Teilnehmenden und schließt die 
Sitzung um 16:55h.  

Kenn-
zahl nach 
Alphabet

Begründung Auswahlgremium 
(Beurteilungskriterien treffen bei allen ausgewählten Künstler/-innen und 
-gruppen gleichwertig zu)

Rang-
folge

049 Strukturen der öffentlichen Zusammenkunft / Verwendung von vorhandenen 
Materialien / Lösung von städtebaulichen Situationen / kommen tatsächlich in 
Dialog / kein Anspruch auf Dauer / schaffen Transformation eines Ortes / sehr in 
Leipzig verankerte Position, Auseinandersetzung mit leipzigspezifischen Themen 
/ bürgerorientiert / führen Orte der Stadtgesellschaft zurück - das braucht das 
Museumskarree / schaffen fröhliche, freundliche Atmosphäre / zugänglich

1.

040 Erweiterter Malereibegriff / wird zugetraut, Inhalte des MdbK nach außen zu 
bringen / arbeitet im kleinen und großen Format / raumverändernd ohne 
Performance oder Installation / schafft mit minimalen Eingriff große Wirkung / 
Akzentuierung der Bäume durch bemalte Wände ist sehr raffiniert / neuer 
Umgang mit Material, Farbe und Raum.

2.

090 Starke skulpturale Qualität und stärkster Beitrag in Auseinandersetzung mit DDR 
- Geschichte / gekonnt in die Gegenwart überführt / kleine Verweilräume mit
großer Bedeutung.

3.

094 Formale Qualität / Kleinarchitekturen mit skulpturaler Kraft und Präsenz / mobil 
möglich / modular und flexibel.

4.

027 Autobiographisches Arbeiten / sehr persönlich und intim, täte dem anonymen 
Raum des Museumskarree gut / poetisch / verbindlich / es wird Dialog zur 
Stadtgesellschaft zugetraut / kann Geschichten erzählen / universales 
Beobachten kombiniert mit eigenem Erleben / Feinheit / macht neugierig.

5.
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